
Auf direktem Wege von der 
Schulbank in den Führer-
stand einer Lokomotive.

Aschersleben (dam). Sie kön­
nen jetzt gut lachen, die jüng­
sten Absolventen der AVG Bil­
dung am Aschersleber Bahnhof, 
denn sie halten ihr Abschluss­

zeugnis als Lokführer in den 
Händen. Das Büffeln in den 
zurückliegenden neun Monaten 
hat sich für sie gelohnt, denn 
nach der erfolgreichen Absol­
vierung aller entsprechenden 
Prüfungen dürfen sie sich nicht 
nur Lokführer nennen, sondern 
haben bereits alle einen Arbeits­

vertrag in diesem an­
spruchsvollen und gesell­
schaftlich sehr geachteten Beruf 
in der Tasche.  
Wie am Rande der Zeugnis­
übergabe zu erfahren war, wur­
den bis vor kurzem bundesweit 
etwa 800 Lokführer gesucht, 
inzwischen sind es über 1.000 - 

Tendenz steigend! Sicher, auch 
hier haben die Götter vor den 
Preis den Schweiß gesetzt, aber 
wer die Anforderungen erfüllt, 
hat nach seiner Ausbildung 
ordentlich etwas vorzuweisen 
und kann gutes Geld verdienen.
Übrigens, der nächste Kurs 
beginnt bereits im November.

Freie Fahrt für frischgebackene Lokführer

Alle Signale jetzt auf grün

Sie werden demnächst als frisch gebackene Lokführer im Führenstand die Verantwortung übernehmen und die ihnen anvertau-
ten Züge sicher und pünktlich an ihr jeweiliges Ziel bringen.      � Foto: Jens Dammann  


